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Providence, S. Sept, In
i Folge Ausströmen? von Gas kamen

hexte Nachmittag um Hi Uhr fünf

Wash'ingion, . Sept. Nach

nein heute veröffentlichten Bericht
bei Buudcsschatzamt's betrug die ös
fentliche Bundesschuld, abzüglich
der Baarbestönde im Bundesschatz,
am lten August $'J42, 924,323, oder

$2,10,41S mehr, als am liNen Juli
WJi.

Missouri.

Boud.

T'leVerlustl ! sie.

Springfteld. 5. Sept. Bet
dem Einsturz des westlichen Thurme
der neuen Maschinenhalle aus den

s kamen folgend
Persouen zu Schaden? Todt: Die
Plumber Charles Hoblon von hiee
und James Parker aus Lincoln, Neb,;
Schwer vermundet: Die Zimmerleute
Fred Derd, N, Williams und deren
Arbeitgeber Samuel Taoenport aus
Chicago: ferner John Gebhardt,

(

Ehillicothe, 5.1 Sept. Der
bekannte frühere Redacteur und pro
minente Rechtsanwalt John R. Boyd
ist heute Morgen hier in seinem
Haufe im Alter von 3 Jahren ge
storben.

Der Entschlafene wurde in Licking

Eounty, Ohio, geboren. Während
des Kriege veröffentlichte er die

.Jairckont Bidette" in Fairmonl,
Ba., und ihm gebührt der Ruhm für
die nationale Agitation in diesem

Theil des Staates, die er auch erfolg
reich zu Ende geführt hat. Er wor
ei Delegat für West Virginien zur
National Convention in Baltimore,
welche Lincoln für den zweiten Ter
min nominirte.

Henry Clark todt.
Mexico, 5. Sept. In seinem,

in der Nahe von Montgomery City
gelegenen Hause starb heute Herr
Henry Clark am Herzschlag, Der
Verstorbene war ein prominenter
Bürger Missouri's und sollte als de

mokratischer Candidat zum Congreß
während der nächsten Wahlcampagne
nominirt werden.

Wieder eingefangen.
Spring s iel d, ä. Sept. Char

les Allen, einer der hiesigen Posträu
ber, welcher am letzten 4. Juli au
dem in
New York aukgebrvchen ist, wurde
heute Murgen hier wieder eingesan
gen. Seine Verhaftung geschah in
Folge eines hier eingelaufenen Tele
gramms aus dem 20 Meilen südlich

gelegenen Ozark, wo er den dortigen
Postmeister und mehrere Banquiers
um geringeSummen geprellt hat. Der
kürzlich wegen Veruntreuung aus
St. Loui entflohene Claus Webb
wurde mit ihm zugleich verhaftet

Allcns Photographie war von dem
Oberinspektor M. D. Wheeler in
Washington nach allen Richtungen
versandt und zugleich eine Belohnung
von tmuv au, cine kseinagme ge
setzt. Da Bild entspricht der Per
son des Gesungenen vollkommen und
es unterliegt keinem Zweifel, daß dies
der rechte Mann ist. In seinem Be
sitz gefundene Briefe beweisen, daß
r unter den angenommenen Namen

P, M. Hvgan, M. D, Miller und
Charles Robinson aufgetreten ist.

Die Briefe kommen von einer
Frau und sind in Oakland. Cal.. zur
Post gegeben. Alle daraus angege
denen Adressen beweisen, daß sich

der Verhaftete Mährend der ganzen
Zeit zwischen hier nd jener Stadt
aufgehalten hat.

Iraker.
Kansa City, ö. Sept. Nach

dem er einen Tag und eine Nacht im

sie, mit Ausnahme ihrer cinsachey
Vtimmenabgabe, an der Politik nch
men dürfen.

Die Commisfivn antwortete, daß
jede specisicirte Frage dem Postdepar
tement vorzulegen sei, verwieg Im

Uebrigen aber aus die Executiv-J-

struction des Präsidenten vom U.
Juli S, welche jetzt noch in Kraft
ist und welche einen Theil der Postre
geln bildet.

In diesen Rcgulationen warnt der
Präsident die Beamten

Gegen den Gebrauch ihrer amtli-
chen Stellung, um dadurch die politt
schen Angelegenheiten in ihrem Di
slrtct zu controlliren zu suchen."

Bundes Beamte sollten Pein
lichst besorgt fein, sowohl
bei Ausführung ihrer Amt
Pflicht, wie auch bei Ausübung
ihrer politischen Rechte, jede leiden
schaftliche Parteinahme mit ihren
Nachbarn zu vermeiden, mit denen st
in amtliche Berührung kommen.

Der Einfluß der BundeSbeamtn
da.rf sich bei Primärwahlenoder Nv

minattontn nicht suhlbar machen.
Persönliches Interesse und Thß

tigkeit sind in keiner Weise verboten.
Es soll keinem Beamten Verbote
sesn, oder darin beschränkt werden,
seine politischen Privilegien auSzu
Äben, aber diese Privilegien dürsen
nicht auf Parteipslichten ausgedehnt
werden, bet denen die Beamten ihren
Einfluß als Bundesbeamte einsetzen."

Illinois.
Aus der Hut gegen die Cho

1 e r a.

Chicago, 6. Sept. Obgleich
Gesundheits-Commisfä- r kerr fest da
raus besteht, daß keine Gesahr vor?

Hände sei, daß die Cholera nach Chi

cago komme, hat er doch mit seinen

Assistenten eine Unterredung gehabt,
in der die sichersten Vorsichtsmaßre
geln gegen ein etwaige Austreten der
Seuche besprochen wurden. ES wurde
sür nothwendig gehalten, sür alle
Eventualitäten vorbereitet zu sein,
die bestehendenQuarantäneregeln sest

zuhalten und sich aus dem Standpunkt'
zu halten, daß susort, wenn von der
Pacisic.Kllste Gesahr drohen sollte,
alle in Bereitschalt ist. Es liegt
durchaus kein Grund zur Besorgnlß
vor, daß sich dieKrankhcit hierher zieht
und da Auftreten einer Epedemie ist

ganz unwahrscheinlich, so lange dieBe
wohner der Stadt svrgsältig die beste

henden Bestimmungen befolgen. Aber
die aus dem Westen des Landes hier
eingelaufenen Berichte haben die Ge

sundheits'Behörden veranlaßt, aus der
Hut zu sein. Obgleich es ganz un
möglich ist, etwaige Cholerakeime mit
absoluter Sicherhett von einer Stadt?
gemeinde abzuhalten, ist e doch kaum

denkbar, daß die Seuche von der Pa
cisicKüste hierher verschleppt wird, so

lange die dortigen Sanltälsbeamten
dieOuarantäneregeln streng befolgen.
Dieser Ansicht tritt die größte Anzahl
der Sachverständigen des Lande? bei.

Einladung nach Atlanta.
Rockford, . Septbr. In die

Hände de der
G. A. R. ist eine Einladung gelangt,
welche dieselbe ausfordert am 21. d.

M. die Ausstellung zu Atlanta, Ga.,
zu besuchen. Auch die Veteranen dcr
Eonföderation werden erscheinen.

Kessel explosiv.
Chicago, 6. Sept. Einer der

Dampfkessel, welche die großen Ty
namos im Regierungsgebäude in Be.
trieb setzen, explodirte gestern Abend
spät mit surchlbarem Krach In
Folge dessen herrschte im Postgebäude
längere Zeit tiese Dunkelheit. Die
Angestellten drängten sich alle zu dem

einzigen AuZgang der Nachts benutzt
werden kann, da sie fürchteten das
alte Gebäude möchte über ihnen zu

Keiner wurde indeß
Iammenstürzen.

uivrnvo,

Dr. graler.
Maniton, Sept. Richte?

Jame B. Lincoln au Liberty, Mo.
der Testamentsvollstrecker des Ver
ficherungsschwindler Fraker, ist ilt
den vier verwaisten Cousins Frakers,
denen der Hauptantheil der Erbschasj!

zugefallen ist, hier angekommen. Eil
stand im Begriff, sein Clienten nach
Calisornien und dem Staat Walhing,
ton zurückzubringen, wird aber jetzt,!
nachdem er ersahren hat, daß Frake
verhastet set,die Rcise nicht fortsetzen.!

Er war über die 'Neuigkeit aus
Höchste überrascht, da er sest an ben
Tod Fraker glaubte. Lincoln sagt,
daß er sest davon überzeugt ist, daß
Niemand betreff de angenommenen
Tode Iraker einen Meineid ge
schworen hat, sondern daß Frakst
selbst ben Plan schlauer Weise erson
nen und ausgesührt hat.

Die ganze Angelegenheit Ist, nach
Aussagen Lincoln's, in ein geheim
nißvolle Dunkel gehüllt, da Fraker
sein Testament derartig gemacht hatte,
daß ihm, selbst wenn der Plan voll

ständig glückte, keinerlei Beneficlum
von dem Gelde zugekommen wäre.

Liberty, Mo.. . Sept. E
wird mit jeder Stunde mehr zweifele
hast, ob der hier al Dr. Fraker in
Haft gehaltene Mann wirklich der

richtige ist. Ein Versicherungsagent,
der zu feiner Jdentlfizirung hiehcr
kam, erklärt, daß er den Gefangenen
nicht für den gesuchten Dvctor halte.

Jdalio.
Gegen Zugräuberet.

Boise, .Sept. Der in Chicago
erscheinende Times Herald" hat sich

an Gouverneur McConnell mit der
Bitte gewandt, ihm seine Ansicht über
da sicherste Mittel mitzutheilen, den

gugräubercien ein Ende zu mache.
Ich bin der Ansicht, so lautete

seine Antwortdaß der Congreß ein
Gesetz erlassen sollte, da sämmtlich
Eisenbahn, Gescllschastcn sür den siche

ren Transport der Passagiere und Ö&

.Werthsachen verantwortlich machK,

Ferner sollte die Regierung ein

gründliche Untersuchung über den g

.genwärtigen Zustand der getroffene
SicherheitSmaßregeln anstellen lasse,
fcimtt allen bestehenden Mängeln so'

jvrt adgeholsen werden könnte."

Pennsylvania.

NationalBriesiräger
Convention.

Philadelphia, 6. Sept. I
der heutigen Sitzung der Nationalen
Briesträger-Conoentiv- n hielt Postmei
ster Washington Hcsing von Chicago
eine längere Rede. Er sagte unter
Anderem :

Die Briefträger sind seit einee
Reihe von Jahren dem Civildienst
gesetze untergestellt. Es gehören da
her heute zu dem ausgenommenen
Dienst nur noch die Postmeister,
nahezu 70,000, und die Hausmeister,
Wächter und Drucker in den größere
Postämtern des Lande. Sämmtlich
Arbeitskräfte in der Regterungh
druckerei in Washington, welche die

größte in der Welt ist. und deren
Zahl über 2500 umsaßt, sind eben
sall kürzlich in den Civildienst ein

geschlossen worden.
Obwohl ich stet zu Gunsten ,n

Civildienstresorm gewesen bin und
mit Stolz sagen kann, daß ich in mei
ner Eigenschaft al Zeitungheraui
geber dem Senator Pendleton in sei

nem langjährigen Nampse für ei

Bunde Civitgesetz alle mögliche Un

terstützung angedeihen ließ, mußte ich

eigentlich doch wenig von den Wir

kungen de Gesetze selbst. Nachdem
ich aber drei Monate Postmeister eine

Stadt von zwei Millionen gewesen
war, wo ich 220 Stellen zu besetzen

hatte und 147,000 Stimmgeber mei
ner Partei zufriedenstellen sollte, ge

langte ich mehr denn je zu der Ueber

zcugung, daß die Durchführung de

Cioildienste nicht blos rathjam, son

dein wirklich nothwendig sei. Na
türlich paßt da, was sür eint groß,

desbVMad,.
Amerikanische Einfuhr in

Deutschland.
Washington, 6. Sept. Da

Ackerbauamt hat von seinem Vertre
ter in Berlin einen Bericht über die

Einfuhr amerikanischer Erzeugnis! in
Deutschland während der ersten sechs
Monate de Jahre, erhalten. Dar
nach kamen aus den Ber. Staaten 0

Procent der importirten Baumwolle,
15 Procent Weizen, ä Procent Mai,
16 Vra und Timvthy, SU etngemach
tes Fleisch, 3 Oelkuchen, '.(3 Laue
lins. Außerdem werden die Erlasse
der deutschen Regierung über die Ein
suhr von lebendem Vieh mitgetheilt.
Jede Stück muß, bevor e über die

deutsche Grenze gebracht werden dars,
von einem Thterarzt untersucht und
sür gesund erklärt werden. Die Kosten
der Untersuchung trägt natürlich der

Importeur. Die Einsuhr von amc
rikanischen Rindern und frischem

Fleisch ist ganz verboten. Pserde und
Schafe unterliegen je nach Vorschrift
der Provinzialbehörden der Jnfpec
tion, Schweinefleisch wird nicht zuge

lassen, wenn es nicht von amtlichem

Jnspektionizeugniß begleitet ist. Nicht

milder wird Rußland behandelt.
Russische Rinder, Schase, Schweine
und Ziegen, sowie frische Fleisch sind

ausgeschlossen. Deutsche Grenzstädte
allein können Schweine zum foforti
gen Schlachten von Rußland drin

gen. Aehnlich strenge orscyrilten
bestehen gegen Oesterreich, Rumänien
und Italien. Besser kommen schon
die afrikanischen Colonien weg. Da?
von dort kommende Vieh wird zur
Beobachtung des Gesundheilszustan
des in Quarantäne gehalten.

Die Prüfung erleichter t.

Washington, 6. Sept. In
Erie. Pa sind W. C. Ebisch. der

erste ,MatlClerk". und der Brief

träger Ed. I. Liebel verhaftet wor
den. Ebisch soll al Secretär der

dem

Ed. Liebel, der sich um Anstellung
bewarb, nicht nur die ihm bei dcij

Prüfung zu beantwortenden Fragen
vorzeitig mitgetheilt, fondern auch
die Antworten darauf zugesteckt ha
ben.

Der Zuckerprämien st reit.
Washington, .Sept. Schatz

Bowler gab heut
seine Entscheidung über die Zucker

Prämien ab. Er erklärte sich nicht

nur für zuständig, über die Sache zu

entscheiden, sondern auch den Theil
der Congreßacte, welche oe Auszay-

lung der Zuckerprämicn anordnet, für
verfassungswidrig.

Der Fall Waller.
Washington, 6. Sept. Da

StaatSDepartement hat die Nach

richt erhalten, daß da Protokoll des

Kriegsgerichts über den Waller'schen
Fall, um welche die französische Re

gierung es für nöthig befanden hat,
iiach Madagaskar zu fenden, voraus
sichtlich an, 12ten d. M. in Aden, am
rothen Meer, eintreffen wird. Räch

seinem dortigen Eintreffen wird och

'einige Zeit vergehen, um es nach Pa
ris zu senden. Sollte nun noch be

schlössen werden, dasselbe hier einer

Prüfung zu unterziehen, so wird das
wiederum einige Zeit in Anspruch
nehmen, so daß allermindestens noch

rin Monat vergehen dürste, bis da

hiesige Departement in Besitz der To
kumente gelangt.

Aller Wahrscheinlichkeit nach wird
diesseits nicht in der Sache gethan
werden, bevor nicht die Prüsung der
Akten beendet ist. Im Staatkde
partement macht sich überall da Ge-fü-

geltend, daß Frankreich eine

Verschleppung der Sache herbeizu,
führen sucht, in der Hoffnung, die

Ber. Staaten dadurch zu veranlassen,
peremptorisch die cedingungslof
Freilassung Wallers zu fordern.
Sollte jedoch diese Forderung gestellt
und bewilligt werden, so würde Wal
ler dadurch aller Ansprüche aus ein

Entschädigung und Wiederherstellung
seiner Landconcessionen velustig ge
hen.

Ohne eine Einsicht in die Akten, die

nicht mehr erlangt werden können,
sobald Waller in Freiheit gesetzt ist.
ist es aber unmöglich zu beweisen,
daß Waller in ungerechter Weife sei

ne, Eigenthums beraubt worden ist.
Da Staatsdepartement macht aber
alle Anstrengungen, e zi: vermeiden
in die ihm gestellte Falle zu gehen,
hat aber zu gleicher Zeit beschlossen,
Waller und seine Interessen in nach
drücklichster Weise zu schützen.

Außerdem hat da Slaatdeparte
ment bereit durch den Befehlshaber
de Bundeikreuzer .Eastine" alle
auf den Fall bezüglichen correcten
Angaben erhallen. Es heißt, daß
die Erbitterung des sranzökilchcn Be,
Horden gegen den Capilän des
,Cl.ftine" veSwegen eine viel größei e

Ist, als die war, welche kurzlich durch

Iei,e Weigerung, die französische

Flagge zu grüßen, entstanden ist.

Die Ackerbau-Chemike-

Washington. . Sept. Ti
12. Jahrekver'ammlung des Verban
des der Ackerbau-ikhemike- r begann
heute.

Postbeamte und Politik.
Washington. 6. Sept Di,

Civildiens!,Commifsion ist von ver
fchi ebenen Biieslrazer ersucht wor
ben, zu bestimmen, welchen Antheil

nndeSdanptstadi.
TIe Landwtrthschast.

Washington, K, Skptbr, Im
Allgemeinen i,I die letzte Wvchk jür
dic Landmirldichaft günstig gewesen,
sowohl was die Ernt alt auch mal
die Neubestellung der gelber anbe

langt. In den Haupt KornStaaten
hat bat Korn gute Fortschritte ge
macht und nähert sich rasch der
Reise. Im südlichen Theile der

Baumwvll'Rcgion ist man mit
beschäftigt, während e

im nördlichen nächste Woche beginnen
wird.

In A r k a n s a s ist der Stand der
Baumwolle weniger günstig, wie srü
her berichtet wurde, besser dagegen ist
er in N o r d C a r o l i n a und
Texas geworden.

Zn Tennessee leidet die Baum
wolle durch die Trockenheit, ffiiih
rend der letzten Woche wurde viel
Tabak bei günstigem Wetter geerntet

In Maryland undBirgtni
ist die Trockenheit dem Tabak nach

theilig gewesen.
Die Trock.nheit in Missouri

ist in den miltlcien und südlichen

Theilen durch ausgiebige Regen ge
hoben worden, sodaß das Spätkorn
genügende Feuchtigkeit zum Reisen
hat. Baumwolle und Tabak machen
gute Fortschritte, Einiger Tabak ist

schon geschnitten und von vorzüglicher
Qualität. Die Weiden stehen gut.
Aepsel gehen der Reise entgegen.

Für Illinois war die letzte
Woche recht günstig. Da Korn wird
bald schnittreis sein. Da Pflügen
geht weiter; Roggen wird gesäet. Die
Weiden liesern reichliches Futter.
Drei Viertel der Besenkornernte sind

eingebracht. Hirse und Buchweizen
stehen gut, Obst ausgezeichnet.

In 11 a n s a i herrschte sehr war
me regnerisches Wetter, welches sü
die Ackerbestellung und die Weiden im
östlichen Theil sehr günstig war. Die
Heuernte und da Dreschen wurde
etwa verzögert. Das Korn reist
langsam.

Ausgezeichnete Wetter hatte O k

l a h v m a während der Woche.

Leichte Regenschauer, viel Sonne und
mittlere Temperatur haben die Baum
wolle gefördert. Korn, Besenkorn,
Bra und Futterpflanzen wurden ge
erntet. Im südlichsten Theil hat die

Baumwollernte begonnen.
In Arkansas siel der Regen

sehr unregelmäßig. Die Baumwolle
ist durch Brand verschlechtert. In
einigen südöstlichen Countie soll der
Bollwurm ausgetreten sein. Im
südlichen Theil wird die erste Baum
wolle zu Markte gebracht. Spätes,

orn bedars de Regens.
Die Ernte fi' e n u d d's hatte eine

ausgezeichnete Woche mit Sonnen
schein und häusigen Regenschauern.
Die Vegetation ist sehr ersrischt. De,
Tabak steht gut, leidet aber an eini

gen Orten unter Würmern, Korn
kann nicht mehr durch Trockenheit ge

sährdet werden und frühe Froste sind

nicht zu sürchten.

Ueberseeischer Postdienft.
Washington, S. Sept. Der

zweite Hilsspostmeister Nelson ist von

seiner Europareise mit dem Dampser
St. Louis" zurückgekehrt, welchen er

für den besten Dampser erklärt, den
er bis jetzt gesehen hat, und der sich

sehr gut zum Transport der Post

eignet,
Die Engländer so sagt er

find wüthend darüber, das, wir die

Schiffe uuserer eigenen Linie zum

Postlransport benutzen wollen, statt
ihnen sür ihre Schnelldampser das
Geld sür die Beförderung der Post
zu zahlen. Sie wollen nicht einen
Bries mit unseren Schiffen xpedi
ren, sosein derselbe nicht direkt sür
den Transport mit diesen Dampfer
markirt ist.

,Jch habt betreffs des Ocean
Postschafsnerdienstes mit englische

Postautoritäten Rücksprache genom
men und wir werden jetzt Postbeam
ten dtN Dampsern beigeben, welche

die nach den Ber. Staaten kommende

Post aus der Reise zu sondiren haben.
Meine Absicht bestand darin, die

Engländer zu veranlassen, die Unko

pen mit uns gemeinschaftlich zu tra.
gen und die ach England gehende
Post gleichfalls sortiren zu lassen.doch
wollten dieselben daraus nicht ein

gehen. Ihr Personal in London ist

doppelt so stark, als das unsrige in
New sott und sie können ihr Post
so schnell lortiren. wie sie sage, das,

sich die neuen Unkosten nicht rentire
würden.

.Frankreich wird mit uns sür

Haore inen derartig' Eontract
eingehe. Bis jetzt mußt sein

Post über England gehen.'

Washington, ö. Sept. Da

kchatzaml Departement mpsing
heute inj Telegramm, welche die

Ankamt von I.W Ehineie in Van

couvcr, B. 8. meldet, deren Bestim
munfilort die Ausstellung in At

lanta. Sa., ist. Man glaubt, das,

dieselben die Bkr.Ttaalen in Ogden

bürg. N. Z., bet'ktea erden und
der dortige Zolleinnehmer hat die

Leisune erhalten, genau Acht zu ge

ben, dag kein Etunes de Fuß an
Land setzt, der nicht gesetzlich dazu

berechtigt ist; br a da Schatzamt!

Departement ist benachrichtigt wor

de, daß ber Versuch gemacht werde

so, mehrere dazu nicht berechtigt
kwesen i di er. Staate, z

schmugael.

Arbeiter der hiesigen GasCompagnie
in einem eller in der Westfield
Straße um. Die Name derselben
sind:

Cotton, 22 Jahre alt, ledig ;

Cottvn 45 Jahre alt, verhetrothet,
hinterläßt sechs Kinder ; McMa
nus, erheirathet Burns, IS Jahr
alt. ledig.

Der Unglückssall war ganz eigen
thümlicher Art. Seit lkngerer Zeit
war bemerkt worden, daß den Lei

tungsröhren an irgend tiner Stell
Ga entströmt und die GkCompag
nie sandte sechs Arbeiter! und einen
Vormann nach dem Keper, um den

Schaden zu repariren.
Die Leute waren soeben vom Mit

tagesien zurückgekehrt vnd stiegen
die hölzerne Treppe hinab, die nach
dem Keller führt, um drt an der
Röhre die Arbeit wieder aufzuneh
men. Um dieselbe bi,ser ausführen
zu können, schraubten sie die desecte

Röhre los und banden ein großes
Stück Zeug vor die Hauptröhr, um
sie zu verschließen. Letzteres flog

plötzlich, wahrscheinlich in Folge des
starken Drucke, den das Bas aus
übte, ad, und der ganze, vier Zoll
starke Strom Gas drang in den Keller.
In kürzerer Zeit, als es sich auSspre
chen läßt, waren sie, mit Ausnahme
eine? Arbeiters, vom Gasdunst über

wältigt, zur Erde gesunken. Letzte
ren gelang c, die Treppe zu ercei
chen und sich ins Freie zu bringen.
Sosort nach Bekanntwerden des lln,
glücksfalles eilten beherzte Männer
den Verunglückten zur Hülfe, aber
es war unmöglich zu denselben zn ge

langen, da das entweichenSe G be

reit die ganze Treppe erfüllt hatte.
Bormann Allen that Alle, was in
seinen Krästen stand, den llnglückli
chen Hülfe zu leisten, wußte aber le!

der nicht, wo in der Straße der An
schluß lag, damit er di Verbindung
abschneiden konnte. Die Polizei war
sofort zur Stelle und versperrte duich
Taue die Straße. Erst nach drei Uhr
gelang eS leider zu spat, den An
schluß zu finden, nachdem die GaS

Compagnie durch eine große Anzahl
Arbeiter das Straßenpflastr hatte
aufreißen und die Hauptröhre frei le

gen lassen,

jadcl-Dcpcs.jle- n.

Teutschland.

Berlin, . Sept. Der Redal
teur des Vorwärts", Herr Pfund,
wurde verhastet und 2 Ausgaben de

Zeitung konfiscirt, weil dieselben Ar
tlkel enthielten, die für Kaiser Wil
heim beleidigend waren.

Japan.
St. Petersburg, . Septbr.

Nachrichten aus dem Lste melden,
daß d e Insurgenten zu Formosa den

Japanern erfolgreichen Widerstand
leisten. Auch die Frauen nehmen am

Stampfe theil. Die Japaner werden
durch Krankheit dezimirt, sie geben
keinen Pardon und schonen weder
Weiber noch Kinder.

Schweden.
Stockholm, ö. Sept, Ter her

vorragende Natursorscher Sven
Loven ist im Alter von 7 Jahren
gestorben.

rokbritannie.
London, q. Sept. Marshai gield

von Chicago und Dr. Brooke Her
svrd, werden sich morgen aus dem

CunardDampser Gallia" nach New
Dork einschiffen.

Brasilien.
New Jor k, .Sept. Der ,H.

cold" hat au Rio de Janeiro eine
Depesche erhalten, in der fgemeldet
wird, daß in dortigen Regierung
kreisen da, Gerügt cirkulirt, der bri
tische Gesandte, Phipp,, fei zu der

Erklärung ermächtigt, daß England
bereit sei, die Ansprüche Brasilien
aus die Insel Trinidad anzuerkennen,
wenn ihm gestattet werde, ein Kabel
dortbin zu legen. England stimmt
der Bedingung zu, da, Kabel nicht mit

Argentinien zu verbinden.

Türkei.

Deutliche Sprach,
nstantinopel. S. Sept. E

ts! hier amtlich bekannt gemacht wor

de, daß der türkische Botschafter in
England an den hiesigen Minister de

iluiwärtigen ein Depesche gesandt
habe, de Inhalt, daß er betriff
der armenische Frag eine Unter
dunz mit Lrd Salilburq gehabt
hätti. Er habe demselben dabei dt
Versicherung gegeben, daß di höh
Psort nicht gesonnen fei, sich d,n von
den Slgnatur.Mächten de berliner
öertrage gemachten tHesormiorschlS
gen zu wioersetzen. daß die Türkei
jedoch die Controlle über Armenien
Durch eine internationale Commission
Nicht gestalten kvn:,e.

i Lord Salisbury habe darauf ge-

antwortet, daß es unter diesen
ganz zwecklos fei, die Unter

lkdung fortzusetzen.
i Wen die hohe Pwrte aus ihre
ISeizerung bestehen sollte so sag

' er s, werden dw Mächte die vorge
jchlagenen Reiormen selbst durchsah
ten, doch würde die da Signal für
ein Zerstückelung der Türkei sein.'

' Die Depesche tjit hier gross Un

inhj zeugt.

Arbeiter und CharlesBromnell, Was

serträger, welche voraussichtlich ihren
schweren Wunden erliegen werden.
Mehrere Personen wurden leicht ver
letzt. Wen die Schuld a diesem Un

glück trifft, wird wohl schwerlich fest

gestellt werden können. Die richtig
sie Annahme wird wohl die sein, daß
der schwere Regen, der während der
letzten Nacht gefallen ist. den Mörtel
der überhaupt noch nicht hart war,
völlig au'gemeicht hat. Dir Bau
wurde in großer Eile ausgeführt, da
die Halle noch zur Eröffnung der
Fair fertig gestellt werden sollte.

Der angerichtete Schaden beträgt
mehrere tausend Dollar.

Springfteld, ö. Sept. Der
Staats Gesundheilsrath hat die

Nachricht erhalten, dvtz in Hamilton
County die Diphtheriti auögebrochen
ist. Während der legten zehn Tage
sind dort sünzig neue Falle ange
meldet worden. Die dortigen

haben sofort In
structionen erhalten, der Ausbreitung
der Krankheit kräftig entgegen zu
treten.

Odio.

Columbus, S. Septbr, Die
des Staates hiel

ten gestern Nachmittag hier eine Ber

sammlung ab und nahmen, da in dev
selben ganz unzweifelhaft festgestellt
wurde, daß freie Wolle" den Far-
mern schweren Schaden bringt, eine
Petition an den 4. Sonjcefj an, in
der diese Körperschaft um Schutz sür
die Geschädigten, durch Erlafz dahin
gehender Gesetze, gebeten wird. Rich
ter Lawrence kündigte an, daß er, so

bald der Congreß wieder in Sitzung
ist, eine National Conurnlion der
National Wool Growerk Association"
nach Washington einberufen werde,
den alten Tarif sür Wolle wieder
herzustellen.

Ein neuer S ta h l d a mv I e r,
C l e v e l a n d, 5. Sept. Die hie

sige Schiffsbau'Gefellschajt hat heute
von der Zenith Transit Company-de-

n

Contract zum Bau eines Stahl
Kämpfer erhalten, welcher größer
sein wird, al irgend ein anderer
Dampfer, der jemal den See besah

ren hat. Da Schiff wird 42 Fuß
lang und 48 Fuß breit sein und einen
Tiefgang von 28 Fuß haben. Die
Kosten sind auf !Z2v.vv0 und die Lie

serung auf Ende October vereinbart.

Jndiana.

Wvlkenbruchartiger Regen.
Indianapolis, Septbr.

Ein heftiger Regen, welcher von ge
siern Abend Uhr bi heute Morgen

löscht, bevor ste grouen Schaden an
gerichtet hatten. Bi um 7 Uhr
Morgen waren 6 7 Zoll Regen ge
fallen.

Ealikornia.

Wolle Schätze heben.
Santa Cruz. 5. Sept. D. X.

Hughes. R. 6. Daoi. R. L. Mann
und Pete Ehristman von Gonzales
sowie H. N. Mohrman und P. Jen
ninz von Gilroy gingen heute nach
einer einsamen Insel im Stillen

j" Segel, um nach verarg

b'' Schatze zu suchen Vor 40
Sah suhr Jenning al, Matrose

a der udsee und soll zu dieser Zeit

. a "dkn Mannern 3 gre
rüge mit fpamschen Dublonen, im

Werth, von Z00.000 b ,l.00.od
ergraben haben,

"'"S ' "ifl U'berle- -
hinhl ISaM I . I rt l Tonn hl & mh."
deren Leute starben in seinem Beisein
an der Kutte von Peru. Er besitzt
eine arte, der Jniel und sagt, daß
dieselbe vulkanischer Natur und un
bewohnt iei. Die Reise wird 3 Mo
oate in Anspruch nehmen.

Washington.
S pvkan. S. Sept. Pillzeich?

Ver iü vom Stadirath si,e, Amte
enthoben mstlcn. Wn tltmutt)tt

rävde xoliNieder ,

hiesigen County Gefängniß zugebracht sieben Uhr anhielt, überschwemmt
hatte, wurde Dr. George W, Iraker die Stadt und richtete Zerstörungen
heute Nachmittag um sünf Uhr nach im Werthe von Tausenden von Dol
Richmond, Mo., transportirt, wo lar an; der Straßenbahnverkehr und
sein Proceß stattsinden wird, ffraker die Telephonverbindung waren

noch immer seine Unschuld gehoben.
und sagt, daß e durchaus nicht in Der Geschäftstheil war bald unter
seiner Absicht gelegen habe, die Ver Wasser gesetzt, da die Kanäle die un

sicherungsgeselljchaften zu betrügen, geheuren Regenmengen nicht ausneh
Aus die Frage, wie es komme, daß er men konnten,
so lange Zeit ohne Hülssmittel habe Es wurde fast 3 Uhr Nachmittags,
leben können, sagte er, daß er zur bevor die Straßenbahnwagen wieder
Zeit, al er in Wasser fiel. !P4 in Gang kamen,
bei sich und die Absicht gemacht habe, In ver Nachbarfchaft'von Pine und
seine Neffen nach Calisornien zu Washington Straße bildete sich ein

bringen. See und die Polizei mußte einem
Die Absicht der Frage war, zu er Dutzend Familien zu Hülse eilen. In

sahren, ob Fraker' Frau ihm wäh den Erdgeschossen der Häuser ,n
rend seiner Abwesenheit Geld oder Washington und PennsqlvaniaStraße
Briefe gesandt habe. stand da Waffer vielfach 5 6 Fuß

k hoch. Da in vielen dieser Räume
e,,imor. Waaren lagerten, ist der Schaden sehr

. A 'i groß, ei Tagesanbruch zündete
.ahrige William S oodmin. , er EentrlT.i.pl,nSohn eine, hiesigen auun erneh. Miol J,,, ,,d Ohio

mers, beging Heu. hier Slbstmord. gtM6( it m b:annlt
Indem er sich eine Äuge! dutd) den

fc Ter Verlust ist bedeutend. Der
Kop, ,agte. Krankheit und Arbeit, g,Utm en(jad)te hrer. ander
losigkeU waren die Veranlassung zu d m mxi)cn mMtnkl tAtrtii4lBf Tk-l- i Uit ins AOr

) Odio.

Ungünstige Abrechnung.
Pauldin g . 6. Sept. Bei lln

tersuchung der Rechnungen des srühe
ten Countyschatzmeister Finnan hat
sich ein Manko von kl, 000 heraus-

gestellt.
Siebraska.

Rechnungen verschwunden.
Beatrice. .Sept. Die Rech

nungsnachweise der hiesigen Feuer
wehr sind über Nacht verschwunden,
obgleich ein Polizist im Bureau al
Wächter angestellt war, seitdem Com
mifiär Hamkin und Clerk Phillip
erhastetlvvrden sind.

' Lincoln, . Sept. Di, Demo
traten, welche mit der Administration
gehen, erö'ineten heule die Staats
Convention.

Alle Countie? find vollständig ver
treten.

An Candidaten wird die Conven
tio keinen M,iiigel leiden. Für das
Amt eines Odeirichter werden al
öandidaten genannt Ka. Ä. iian
ton tan9 , i. . Bill von
Beatrice, T. I hgueq und Rich-te- r

Ironie von Cmnli.i u. s. w.

Teuncsse.
Mondschei nler.

Nashvüle . . Sept, Joq
'

Rodd und I m Lllödlee wurden ae
stern Abcnd in Tracr, ita beim ver-

such, Whiekq zu ichinuzzew, vom
Huli? BundesmarschzZ I. M. Hall
geschossen und ichwcr verwundet.

Wvvdlee wird den erhaltenen Ber

letzungen voraussichtlich erliegen.

Metropole gilt, nicht sür jedes klciiie

Auri, allein icq ocyaupre re,,i, vag
ohne die strengste Durchführung de

Cioildienste in unserer Stadt Nie-

mand gesunde werden könnte, der
bereit wäre, die Seiten der Regie
rung von einem Postmeister gesor
derte Bürgschaft zu stellen, den

Nimand würde Willen sein, die Ver
antmortlichkeit sür da Thun von

Angestellten zu übernehmen, die
nicht aus Grund ihrer Tüchtigkeit,
sondern aui Grund ihre politischen
Einflusses ernannt wurden, dienicht
besaßen, worauf si: fußen konateft
und einsach von den Launen dessen

abhingeu, der gerade im Amte war.

Ne Dork.

Preiserhöhung.
Amsterdam, . Sept. Dj,

.American Broom und Bruh Eo."
welche Fabriken zu Amsterdam, Fort
Hunter und Fullvnuille, N. ?i . so

wie Tallas, Tel., bat, er',:oie den

Prei um "a bis ö Üen: er
Xäcv.o.

.','ew Jersei.
(5 c r d o ! i' io n.

9! e warf, ''. 2rji. An Tintfc!
Uüd ircat) Skri'ie rannte eine ar
d r elektrischen Bhn in ein.-- toiUt
gehende. Eine Frau T. Simbn aiuite
dabei lebensgefährlich verleit, w-.-

rend verschiedene, ander: Person:
leichter Verletzunzen davontrugen.

i")"?"".'" o ""'"- -
fc.. U.iIm M... mnnhMilH I.Yl.rF inuciicm WU, WUVUIVIII .bb. ,11

mehreren Banken in St. Loui,.
Omaha und San Francisco. Er
hinterläßt eine Wittwe.

oioradv.

Ein Riesenreservoir.
Denver. S. Sept. , Die Pamnee

Paß Reservoir.Tvmpagnie hat im
Verein mit den StaatLandCom
misiäre da Ansuchen an den Sekre
tär de Innern gestellt, in Lozan
ft nnH !iiu linn 4lffr hiirra
h.fnh nhi,.'rnnhi. Ti, 0nm0nni(
macht dann den Vorschlag, dort ein

ef.rvoir zu baue, da, l..vu..
W Sudikfuß Wasier enthalten foll.

welche, Quantum genüg,, um diese

800,000 Acker kunstlich zu bemäsiern.
Der Graben, welcher zu diesem
Zieck gezogen werden soll, wird
sunszig Meilen lang. .I Aetenlen la.lcn ven lan lur
leicht ausführbar.

5lli .019.

Sprivgfield. 5. Sept. Di

groß South T wer" Maschinen
halle, welche au! den Staat,. Fair
ground, kürzlich errichtet wurde
stürzte heute Nachmittag ein. Äeh,
rere Manner wurden unter derfelben
bezraden. Wie e heißt, haben drei
der letzteren dabei ihre lob gifuv.
b.


